
GoTTESDiENSTE

3 Ev.-luth. St. Laurentiuskir-
chengemeinde Schwarmstedt,
So., 11.2., 9 Uhr: Gottesdienst in
Lindwedel (P. Richter), 10.30 Uhr:
Gottesdienst (P. Richter)
3 Kath. Pfarramt Hl. Geist
Schwarmstedt, So., 11.2., 9 Uhr:
Heilige Messe
3 Kirchengemeinde Gilten,
So., 11.2., 10.00 Uhr: Gottesdienst
in Norddrebber (Lektorin Meyer)

NoTDiENSTE

notRufe

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: Tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
Tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
10./11.2.: Praxis Dr. Michels-Wakili,
Walsrode, Tel. (05161) 7 45 06

apotheken

Bereitschaftsdienst:
3 Sa., 10.2.:Michaelis-Apotheke,
Walsrode, Cordinger Strae 5, Tel.
(05161) 94 14 14
3 So., 11.2.: Linden-Apotheke, Bad
Fallingbostel, Hauptstraße 52, Tel.
(05163) 20 66
3Mo., 12.2.: Stadt-Apotheke,
Walsrode, Moorstraße 50 - 52, Tel.
(05161) 7 11 55
3 Di., 13.2.: Birken-Apotheke,
Walsrode, Bahnhofsraße 5 A, Tel.
(05161) 45 42
3Mi., 14.2.: Alte Rats-Apotheke,
Walsrode, Lange Straße 16, Tel.
(05161) 55 63
3 Do., 15.2.: Kur-Apotheke, Bad
Fallingbostel, Vogteistraße 10, Tel.
(05162) 9 88 60
3 Fr., 16.2.: Alte Apotheke, Vissel-
hövede, Schäferstraße 1, Tel. (04262)
22 52; Germania-Apotheke,
Schwarmstedt, Neustädter Straße 2,
Tel. (05071) 91 20 21

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
Tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: Tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: Tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas Tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke,
Tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
Tel. (0175) 6 47 58 47 oder
Tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70

Benefizkonzert an der KGS
Von Klassik bis Punk Rock für guten Zweck: 875,44 Euro für die Schwarmstedter Tafel und „Deutschland hilft“

schwarmstedt. Die Schüler-
vertretung der Wilhelm-Röpke-
Schule ist bekannt für politische
Arbeit und für sinnvolle Aktio-
nen. Ging es bislang z.B. um Um-
weltschutz oder das Tierheim in
Hodenhagen, sollte in diesem
Jahr etwas für die Schwarm-
stedter Tafel und für das Netz-
werk „Deutschland hilft“ getan
werden. Und was bietet sich da
besser an als ein Benefizkonzert,
zumal der Musikbereich in
Schwarmstedt schon immer
einen hohen Stellenwert hatte –
man denke an Horst Baum, Ulli
Zerdick oder Johnny Groffmann
– und zudem der SV-Verbin-
dungslehrer Marcel Kaluza zu-
gleich der Fachleiter Musik ist.
Gemeinsam mit seinen Kollegin-
nen Heidi Büttner und Tina Neu-
mann und mit Vertretern der
Schülerschaft, allen voran Schü-
lersprecher Jarno Volbers, ging
man also daran, musikalische
Größen in der Schule zusammen-
zusuchenundeinabwechslungs-
reiches, anspruchsvolles Konzert
zu designen. Dabei fehlten auch
außerschulische Gäste aus der
Region nicht, die das „Eigenkapi-
tal“ wunderbar ergänzten.

So begann nach der Begrü-
ßung durch Jarno Volbers und
Laura Piezonka, die sich über die
voll besetzte Mensa freuten,
auch gleich der erste Gast, das
Schlagzeug-Ensemble der Heide-
kreis-Musikschule unter der Lei-

tung von Guntram Rösner. Die
Gruppe, die zum Teil aus Schü-
lern der KGS besteht, hatte sich
gerade beim Regionalwettbe-
werb „Jugend musiziert“ in Lox-
stedt für den Landeswettbewerb
im Bereich Percussion-Ensemble
Altersgruppe IV qualifiziert und
das merkte man sofort. Varian-
tenreich und melodisch rhyth-
misch präzise begeisterten sie
das Publikum. Die Sing - AG von
Frau Dumke führte in Gruppen
mit je zwei bzw. drei Mädchen
verschiedene Lieder auf. Louiza
Haustein, Celine Friedrich und
Selina Maibach waren die ersten,
anschließend sangen Hevi Yarcu,
Mila Pralle und Lisa Engehausen,
Anna Puchinger und Liv Berger
und Lia Friesen und Charlotte
Schinke sangen dann im Duett.
Dann wurde es klassisch: Emma
Koch spielte Querflöte und wur-
de dabei von Vinn Rübke am Flü-
gel begleitet. Nach einer Pause,
in der man sich mit Snacks und
Getränken beim 12. Jahrgang er-
frischen konnte, ging es mit einer
Band der BBS 2 aus Celle unter
der Leitung der Lehrerin Marietta
Strube weiter. Kraftvoll brachten
sie das Publikum sofort wieder in
Stimmung. Anschließend sang
Luzia Haberkorn ein ukrainisches
Lied und Cora Hemmerle inter-
pretierte gefühlvoll „All of me“
von John Legend. Nach einem
gelungenen Auftritt der kom-
pletten Arbeitsgemeinschaft von

Frau Dumke ging es in eine zwei-
te Pause. Die Big-Band der Schule
unterder LeitungvonVinnRübke
brachte dann sofort wieder
Schwung in das begeisterte Pub-
likum. Im Anschluss wurde es ru-
higer. Danielle Valtere, die viele
Gäste von diversen Auftritten
kennen, sang nicht nur ein Lied
ihrer Favoritin Lana del Ray, son-
dern auch zwei selbst geschriene
Lieder; wie immer sorgte dies für
Gänsehautmomente, Daniellas
Stimme berührt die Seele.

DieMelancholiewurdevonder
Schulband mit ihren rockigen
Songs schnell wieder verwan-
delt. Unter der Leitung von Mar-
cel Kaluza boten die Schüler:in-
nen aus verschiedenen Jahrgän-
gen wie immer ein tolles Pro-
gramm. Als dann auch noch die
Mädchen aus der Sing-AG hinzu-
kamen und man gemeinsam
„Wir ziehen in den Frieden“ von
Udo Lindenberg sang, glaubten
alle, den Höhepunkt des großen
und bunten Programms zu erle-
ben, und die Gäste merkten, wie
viel Mühe sich die Akteure mit
Programm und Organisation ge-
macht haben. Aber es folgte
noch ein weiteres Highlight: die
Lehrerkräfte hatten es sich näm-
lich nicht nehmen lassen, auch
etwas für den guten Zweck bei-
zusteuern. Als der Vorhang nach
dem Auftritt der Schulband noch
einmal aufging und man viel-
leicht an eine Zugabe glaubte,

war Dennis Breitenfeld am Flügel
und Tjark Ommen am Schlag-
zeug; Vinn Rübke, Marcel Kaluza
und Frank Utke hatten Gitarren
in der Hand und Nicole Dumke
sang vor der Bühne das Intro von
„Hier kommt Alex“ von den To-
ten Hosen. Als dann auch noch
„Alex“ander Bock auf die Bühne
sprang und das Lied mit Reib-
eisenstimme interpretierte, war
die Stimmung perfekt. Der Auf-
tritt der Lehrerband war überra-
schend und es hat sehr viel Spaß
gemacht, zuzuschauen. Die gute
Stimmung auf der Bühne über-
trug sich rasant ins Publikum. Es
war schön, ein Teil von so einer
wunderbaren Veranstaltung zu
sein, besonders mit dem Schluss-
lied „We are the world“, zu dem
dann noch einmal alle Beteiligten
auf die Bühne kamen. Jarno Vol-
bers dankte allen, dem Publikum,
den Spendern, dem Technik-
team, den Künstlern und beson-
ders Marcel Kaluza. Tosender Ap-
plaus beendete die Veranstal-
tung.

Die Freude darüber hat sich na-
türlich noch mehr gesteigert,
wenn man mit seiner Spende
auch etwas für einen guten
Zweck gemacht hat und das Ge-
fühl hatte, jemandem geholfen
zu haben. Insgesamt 875,44
Euro kamen in den Spendendo-
sen für die Schwarmstedter Tafel
und die Aktion „Deutschland
hilft“ zusammen. Am Ende ging

dann doch jeder mit einem fröhli-
chen Gesicht nach Hause. Hof-
fentlich war es nicht das letzte
Mal, dass so ein schönes Konzert
an unserer Schule veranstaltet
wird.

Abschlusslied auf der Bühne: Das Benefizkonzert der KGS-Schülervertretung war ein voller Erfolg. Foto: KGS Schwarmstedt

Gesundes Frühstück vor dem
Unterricht ist ein guter Tagesstart
Günter Papenburg AG unterstützt die Kooperative Gesamtschule Schwarmstedt großzügig

schwarmstedt. Wohl jeder
weißumdieBedeutungeinesgu-
ten Starts am frühen Morgen vor
der Schule beziehungsweise
Arbeit. Trotzdem kann dieses
Wissennicht immer indieTatum-
gesetzt werden. In der KGS nahm
man zunehmend Schülerinnen
und Schüler wahr, die schon in al-
ler Frühe darauf warteten mor-
gens in das Gebäude zu dürfen,
was aufgrund der fehlenden
Aufsicht zunächst nicht möglich
war. Eine Lösung wurde aller-
dings schnell gefunden in dem
die Schulleitung zusammen mit
dem Sozialpädagogen Christian
Biringer die „Stunde 0“ ins Leben
riefen. Seitdem ist Christian Birin-
ger täglich ab 7 Uhr morgens vor
Ort in der Mensa, um die Betreu-
ung der Kinder und Jugendlichen
zu übernehmen. Das Angebot
wurde von Anfang an gut ange-
nommen und als Biringer im Ge-
spräch mit Gesamtschuldirektor

Tjark Ommen anmerkte, dass
viele seiner Schützlinge ohne
Frühstück erscheinen, ergriff die-
ser sofort die Initiative und be-
sorgte für die Frühaufsteher di-

verse Müslivarianten, haltbare
Milch und entsprechendes
Equipment. Da die Schule diese
Kosten nicht dauerhaft überneh-
men kann, wollte Ommen Spon-

soren gewinnen und erzielte
gleich beim ersten Anruf einen
Volltreffer. Karin Hardekopf aus
dem Vorstand der Günter Papen-
burg-Gruppe war von der Idee
begeistert und sorgte kurzer-
hand für die Übernahme der Kos-
ten für das Jahr 2024.

Um die Frühstücksinitiative
rechtssicher abwickeln zu kön-
nen, übernahm dies der Verein
der Ehemaligen der Wilhelm-
Röpke-Schule und unterstützt
die Schule damit unbürokratisch.
Auf dem Oberstufen-Berufs-
informationstag trafen sich die
beteiligten Akteure, um dieses
tolle Projekt zu würdigen und
auch um es bekannt zu machen:
Gesamtschuldirektor Tjark Om-
men, Sozialpädagoge Christian
Biringer als ausführender Mit-
arbeiter, Jost Hilliger als 1. Vorsit-
zender des Ehemaligenvereins
und Denise Becker als Vertretung
fürdieGPGünter PapenburgAG.

Gesamtschuldirektor Tjark Ommen (von links), Denise Becker von
der GP Günter Papenburg AG, Jost Hilliger als erster Vorsitzender
des Ehemaligenvereins und Sozialpädagoge Christian Biringer freu-
en sich über das gesunde Frühstück. Foto: KGS Schwarmstedt
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Jagdgenossenschaft Hellendorf
Die Jahreshauptversammlung findet dieses
Jahr am 27. Februar 2024 um 20:00 Uhr im
Reiterstübchen Hof Kreutzer statt.
Tagesordnung:
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Bericht des Vorstandes
3.) Kassenbericht
4.) Wahl eines Kassenprüfers
5.) Aktuelles vom ZJEN
6.) Jagdverpachtung 2024
7.) Verwendung des Jagdgeldes
8.) Verschiedenes

Freundliche Grüße – Der Vorstand –
Arndt Hanebuth-Gödecke (Schriftwart)

Familienanzeigen
unterrichten Verwandte,
Freunde und Bekannte
schnell und zuverlässig.
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